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VOM 

Nr. 5150 

Zur Si<?herstel=t_ung_des·Ausbaues 

Zullwil hat das Bau-Departement 

der Kantonsstrasse in der Gemeinde 

aufgrund von § 11 bis des kantonälen 

Geset~es üb.er das Bauwesen -~-inen Strassen- und Baulinienplan üb'er 

die Hauptstrasse (Blatt 1 und Blatt 2) al,lsarbeiten lassen.· 

Die öffentliche -~~.uflage erfolgte in der Zeit vom 1.-31,; Mai 1978 

beim Ammannamt der Einwohnergemeinde Zullwil und au·f dem Kreisbau­

amt III in Dornach. 

Innert der Einsprachefrist gingen 13 Einsprachen ein; eine weitere 

Einsprache Wlfrde \7'~.:'~?~~-~.t eingere~!?.Q~~--~--- ...... . 
Einsprecher sind: 

1. 

2. 

3. 

4. 
5. 
6 .. 

7. 

8. 

9. 

10 .. 

1]_. 

12. 

Zimmermann-Häner Hermann, Vertreter,· Hauptstrasse 87, Zullwil 

Thüler-Häner Leo, Hauptstrasse 82, Zullwil 

Häner-Bieri Ernst, Hauptstrasse 110, Zullwil 

F1eury-Leist Hugo, Hauptstrasse 98, Zullwil ·· 

Häner .Ado1f .und Waltert _Hauptstrasse 23, Zullwi].. ·. · 

.Acker).D.an.n Otto, Hat1ptstrasse 23, J~u11wil 

Ankl~1."...Steb1er Othmar ': Ball,ge:;:Jchä,ft, Zu,llwi1 

.Ank1i-Brunner A1bin, Hat:~:pt_strasse. 13.8, Zullwil 

Ankli-Hofer·Xaver, AVIA-:-~ankstelle, Hauptst;rasse 22, Z1;l.l1w.il 

Steb1e.r-Jeger Walte.r, Haupt,str:ass,e 6,. Zul1wil 

G~b.r:üder H •. und W ... H.elfeJ:].finger, Ha1,lptstrasse 62, · Zullwil 

Häne.r~Heurung Anton,. Heluptstrasse 18, Zullwi1 

13.,_Einwobnergemeinde.Zlfllw:Ll 

und die verspätete Einsprache 

14• Erbe:h des Johanrt Ankli~Hofer, Ztillw'il, vertreten durch 

Arthur Ankli;_Schmidliri:; Fehrenstrasse 7/ · Bre;iteribach 

25796 b- 100000- 1978 
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Beamte des Bau-Departementes führten am 20. Juni 1978 im Beisein 

von Gemeindevertretern die Einspracheverhandlungen in Zullwil 

durch. 

II. 

Die Einsprecher sind Grundeigentümer _in dem durch den Plan berührten 

Gebiet der Gemeinde Zullwil, ausser die· Einwohnergemeinde·, welche 

öffentliche Interessen vertritt • 

. D.ie Einsprachen. Nr:. l -: 13 wurden f~istgerecht eingereicht, weshalb 

auf sie einzutreten ist. 
- . 

.Auf die Einsprache Nr. 14 ist nicht einzutreten~· weil sie mit ein-

··· monatiger Verspätung eingereicht wurde. 

I I I. 

Der Regierungsrat stellt fest und zieht in Erwägung: 

Einsprache Nr. l: Zimmermann-Häner Hermann 
Eigentümer von GB Nr_._ . E3_03 

Einsprache Nr. 2: Thüler-Häner Leo 
Eigen\;ümer von GB Nr. 804 ... 

. .. 

. -· 
' . --- ~ 

Beide Einsprecher wehren sich gegen .die Verbreit-erÜng--·der· :Strasse 
•• •', ·· • .'I ' • .. 

mit Trottoir. Durch das vorliegende· Projekt würden· nu±Ldi.e· Grund-

stücke auf der Südseite beansprucht. Bei den Parz~lleh der Ein...! 

sprecher falle insbesondere ins Gewicht; dass- d-ie Ifa~~vorpUitze 
verschmälert und die Zufahrtsmöglichkeiten ersehwe:rt ·~oder gar · _ 

verhindert würden, was eine wesentliche Wertvernliri:de:tung der 

Liegenschaften zur Folge hätte.. Im wei tern- sei- rlich{~ein·zusehen-, 

weshalb auf ·beid'en 'strassenseite'n-'-ein: -Trottoir· gepl~t ist • Für-­

die Bedürfnisse der Gemeinde genuge .-ein Trottoir vcülaÜf. 

Schliesslich wird eine Verschiebung der Strasse ·samt Trottoirs· 

auf die Nordseite verlangt. 
•• •• C" 

Unter Berücksicht±gung .vo ~:sY:~l?-€J.:q(ler .Argum.e.n,t€J _ \llld . na.o.h Rüök'si:>I~ache 
mit der Gemeindebehörde hat·sich das Tiefbauamt·bereit erklEfrt, 

( 



( 

~ qiE; ;·AP:J-:i;egep. Q.er-,E.i!lßP::t:;e.cl:l·eP ·zu· prüfen~_, Von einer Genehmigung des 

.. T~E?ils:t;P,cke$ von d~-:r' wef?:tli;ehen Ortseinfahrt bis zu den· Parzellen 

GB_;Nr. 799: ;bzw.- __ Nr. 82. (s:Lehe ·Blatt 1) i.st daher einstwei·len ab­

~usel).en. Ein überarbe:i:.i;etes :P.rojek;t wird zu gegebener Zeit .noch-

mals . öffer:rtli_ch aufgelegt. , . 

In d,iesem,fhnne sind. beide · Ei;nsp:r~e:hen als gegen.standsl:osb. abzu­

schreiben. :•. ·, .... 

Eüispr~che Nr'. · 3: 
. ·; .. 

Häner-Bieri Ernst 
EigentÜmer' von GB Nr .. 772 

. 
Mit dem Einsprecher konnte nachstehende Einigl:Ulg erz~~lt werden: 

···~, _: .· . -~·- . -_,._ .. -r -. 
Das Trottoir wird von 2.00 maufeine Breitevon 1.70 m 
reduziert · · ,. ;· ·· · · 

- Der Einlenkradius der östlichen Gemeindestrasse wird 
ebenfalls verringert und auf' ·a.as. Trottoir .::IänE~---4-~s:er 
Strasse ::Verz-ichtet · ·· · · · · 

. .. ~ ... 

- Sämtlich~ Fragen de.r AnpassUJlgen und Entsc]1ädigungen _'Sind 
·im Landerwersv:erfahren zu regeln 

' .,_._ . . -~ 

Hierauf wurde die Einsprache am 6. Juli 1978 zurückgezogen; sie' · 

ist als. erledigt abzuschreiben. 

Einsprache Nr. 4: Fleury-Leist Hugo 
EigentümervönGJ3 :Nr. 756 

1 ·. 

Di,~ :Eriri~·~;a,~·he hat ausschli~'ssiich F'rage der Allpassungen und. ~er. 
(_ Entschädigungen zum Gegenstan:d., -~ei;he erst in''·a~n bes~nders dur~h­

zuführenden Landerwerbsverhan,dl\Ulgen • ab:zuspre_che:p. ~d _zu vereinbaren 
..... - . . ..•. ·---···· ........ - ..... ·····-····· ..... " ..... ·-· 

sind. Gestützt auf diese 'rats'ache-~Wu:rde die ·Einsprache am 20. Juni 

1978 zu.ri.ic.kge,zogen; s.:i,.~'"- ,ist _von der -~es·cß.äftskontrollE:; ·al;?zuschrE:'i.-iben. 
. . -~ . ... . . . . . . .. . . -- . . -. 

,. ! 

. . 
·.;. ... 

..;.; .. 

Einspr.a'cl:-e Nr. 5: - Haner. Adolf ood Wal ter-
.-,r •·· Gesai:rrt@igen.'tü.mer von GB Nr. 606,': 3'63 u-na···364 

Bei d~n Einsprac.heverhandlurigen .wurde den Gebrüdern Häni das. Auf~age­
pro j ekt erlEiutert _und d.~bei · festgehal ten, dass -auf d:j_e ~usJ:a~~es~elle 
im Bereich des Marchweges nicht verzichtet werden könne. Di~ H~lte­
stelle wird allerdings von 3.00 m auf eine Breite von 2.50 m ver-
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.. sc~§il~_:rrt;:_·uP.d etwa.~ nach Os:ten verschoben, unt:Eäx·::.Beanspruchling ·der 

E,i:r:l@fu:l.~U11,g d~s Marchwege$ ~-.Dadurch entsteht eine wes·entliche Ver­

b.esserJ.lTJ;g gegenüber dem Al.lflageprojekt, was die Einsprecher mit 

G.enugtutmg zur. Kenntnis nehmen. Es· wurde ihnen auch zugesichert, 

dass für den abzubref(#henden Schopf Nr • .1"06 und den beanspruöhten 

Garten Real.ersatz auf ihrem Grundstück GB·Nr. 606 ·zu Lasten 'des 

Strassenausbaues geboten wird, was im Landerwerbsverfahren noch 

näher abzuklären und zu vereinbaren ist. Im gleichen Verfahren 

sind auch die übrigen Anpa:ssunge~ ~·a _qie fijagen·.de·; ·Entschädi~, .. ~ 
• -· : : •• i • •. ',; 

gungen zu regeln. Die Zufahrten bleiben weiterhin gewährleistet._ 

Hierauf wurd:e ;die·Eih~p~ache am 20·~ ·Juni 1978 zurückg~zogen; sie 

ist als äurth Rüc,kzUg ef.ledlgt ab!i{isch;:~iben. 

Einsprache Nr. 6·: · .. EAl?kg•·-eenx;ntum.~e''r'Ovt0~_no. .. . ... ,.. 
60 

__ 
7 

.· .. 
GB Nr. ~ .362·. und. 

He:rr• Ackermann ist grundsätzli0h. gegen die vorliegende Pl~ung 
. . ., .... . : '-'r. ~ 

und auch mit der Projektänd~r~g gernäss ·de:n· Erwägungen bei der 

Einsprßi:che. Nr. -5" · (Häner Adblf'· und Wal ter ):• nic-ht einverstanden•: -

Seine Einwendungen können jedoch nei:eht: bertiC·ksichtigt werderl~ ...... 

da die vorgesehene Sanierung der Strasse erforderlich ist. 

Die Einsprache ist da.ller a:bzuw~eisen,. so.weit darauf einzutre·tE/n: 

ist, und es sind die Fragen der .Anpassungen und Entschädig~gen 

ill die Lari.a"Eh~we!tbsV'erhcHldlun:gEm zu verweisen. • .. 
·< .. : -~ .. 

··:.··· EinSprache Nr.~ 7:. ··;Ankli~Stebler<.Othma·f:.. · ., · 
E;igen;tüm,~.:r yon .. G:S N~,~ 643 · 

'<! • 

<.M:it dem .Projekt gemäsS':<Auflageplan desr Kantons: ist He·rr· Ankli 

einverstanden (der Gemeindeplan weist Abweichungen auf). Eine 

AenderUI+g e:rfährt . die,,,F@~Äti~( des·. T·~o~toi.rs; .. ~nd~-m--~u-r-- §:rh·: solches 
. . . :. ·.·.. \ . . 

längs der Einmündung des Gemeindeweges über GB Nr. 643 und 373. 

verzichtet wird~ Her-r ·.Ankii zo.g 'am 20. Jun:L .l97S seine Einspr?-che 
: ·.· .i·· --~~-~- .,.:· .J·~:.~:..: .. :- ... · ... _i : .. • .• .•. . .'·: .• •· . 

zurück; sie ist daher abzuschreiben. ........ , .. . ' ~ 

· . ..;-.,:. 

·· .. :: '::~ ·, ·,· ,· .. · .. 

( 

~. -
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Einsprache Nr. 8: .Ankli-BrüiirJ!er Albin 
Eigentümer·von GB Nr~ 780 

Der Eins'frre.cher> bezeichnet ein 2. 00 m breites Trottoir ai!.f b:eiden 

Strass-em3eiteri a1;s überdimensioniert. Gernäss den VSS-Normen genÜge 

für den gertng.en~Fussgä:ngerverkehr innerorts, wie ihn die Gemeinde 

Zullwil ·äufwe±st:~,, eine Trottoirbreite von l. 50· m. Jedenfalls· 'sei·; 

er nicht bereit, das:i-für den T·rcitttJirausbau notwendige Land abzi~ 

treten. 

Zullwil ist wohl eine rei,?-t~y klei~e Geme~nqe, -~~-~·~· ist s;ie _ ~~~?.~ 

der Kantonsstrasse dicht. überbaut Ul:id ,d.ie''HaÜser stehen stellen-

wei~E; .. gir~~t am ßtras~enre,.nd. T:rot:f;o:j_rs · dri:ing~n .. sich daher zu-. 
": . . I ·. ·,. " .· ·'. .. . ·. ' . . .. :. : . . , . . . . . - , 

minde~t im)JGrf.ze:n,t:rw.p.. auf .. bE!i<;l~n.Strassenseiten, auf. Gegen Feh;ren 
.',.- ' •,; .". • .. •. . • ·,,; .' I .. ." •' . . •· •' ·~ ·• •'' ' . . . • . ' . ' . • 

dürfte je.<:toch. auf ;Lä:p:gere Z~.i;t,>;e~:r;t 'I'rott~ir ge:;nüg.~J:).; dort geht 

es ___ :rll.Ff.'·um•:die •. Sicherstellung im .Plan. 
'~' ... . . .· . . I .. . . . . : .. 

W.±.e :bereits ·,:erwähnt, werden; die· TföttoirS, 'ausser ·im Bereiche· d~r 

Pos±autoha1teste:l:1€m, im· Eirl.vernehinen mit der- Geme:tnd·ebehörde·:L:··:~· 

durchwegs von 2.00 m ··au:.f ·1. 70 m redüziert ;· eine weitergehende: 

Verschmälerung ist unzweckmässig. 

Die Einsprache ist daher abzuweise:;n., SQY:{ei t. -dara~f einzutreten .ist 
: ''' ' ; ! ) ,: __ "-.;:..:.._ ,,',,_' ',• 0 ' M ··--0.0<0 ' , ... :_::::. •• ~. __ t_: •o 

und es sind die Anpassungs ... und- 'Entschädigungsfragen in die Land-

~:ryrerbsverhandlungen zu.verweisen. 
. ·· .. 

.. 
Ankli-Hofer Xaver 
:!Vigentürri.er von GB Nr. :623 ··-; ... ~. 

Herr iulkli ·hat· am · 20. Juni 1978 seine EiAsprache · zurückge~ogeri~-_;: 
nachdem die Gemeinde auf die vorgesehene Verbreiterüng de~ Ma;ch­

weges verzichtet. DieEH~.r .Gemeindev;reg bleip"t, :im bishe;r.:i,ge:nr. Vw.~~ge 
. L . L ;.: . :. . ! · · · · . . . · : • .!. .~ • • • ·-· ~!..-~~:...~..:...__.::.. ~ ~:'..:.~_:!;-:!..~.~· .. . ·: . 

erhalten. Das Trottoir entlang der Kantonsstrasse wird auf eine 
·.. . . .'· .. ·.;.-.,·~·.·. ·:.:·~···~··:··~'!"·.· ·-.i-.:-.· .·:··· · r~r·f.··.·;. ··:·:.'.''{"['~'··,:·:.: .. ·/~· 

Breite voh 1. 70 m verring·ert ~"Die· Aripassuiigeri werden im "Larid~ 

erwerbsverfahren geregelt • 
. ~I.·.::· ..! .. : ... :.,,,; 

Die Einsprache ist als dürch·:·"R-ttckzug E7:bJ..edigt abz;U!s6hreiben. · 
.·.-. ;::··: '; .·: 

. : .. i.. '·,, : ~~ .:·. 
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: : ..... - .. Einsprache Nr. 10: Stebler--..Jeger W.alter .. i 
Eig€mt·ünie:r von GB Nr.~ · 734 

....... . . ....... ---~-~· 

Di.e_:Gem·e±nd·e'verzichtet auf einen Weiterausbau der "Gass" 

.•.{Gemeünd.eweg-) und ·es wird auch das Trottoi-r itn Einmündungs.:.. · · 

· hereich in'·diEL Kantonss-tra-sse' weggelassen~· ·nas Grundstück des 

Einsprecherswird-in der. Folge·nicht .. mehr beriihrt, weshalb.die 

EänSprache am 20··· Juni 1978 "ZUrückgezogen wurde~ ' . 

Die Einsprache ist daher abzuschreiben. 

Einsprache Nr. 1{: 'Gebrüder H .. und w. Helfenfinger 
Eigentümer vonGB Nr,. 805 

Nacrf d.e'i·":Erläuterung des· Aufiagepr~j ektes und nachdem feststeht, ( . 

•Cia~s'•::sich'ln. diesem' ~:dgE:m 'Dorfbereich d~s. Trottöir nicht auf 

andere. WE:d.:~€ verwirkli'Cl!ien lasst, wurde die Ef~sprache am 

20. Juni 1978 zurückgezogen.·Vor Ba~beginn ist mit de~ Einspre­

ch~rn.:TtilQß·:r,.-die_;nqtwendige Vß:tsetzung des Miststockes samt .. Güllen-.; 

grube · zu-~v:E;rhß.n.d.eln.·. Es sind.:: dann auch· die· übrigen: Allpassungen 

smvie diß Entschädigungsfragen· z-u vereinbaren. 

Die Einsprache ist sinngernäss abzuschreiben-. 

Einsprache Nr. 12( Hän~r~:Heururig~·An.ton· 
Efu.g~.ntürrier v:ö_n • GB Nr., 342 und 344 

Auf die Verlängerung des geplanten Trcittoi:ts von der Kantonsstrasse 

in die Gemeindestrasse (Lehenga:r;-ten) wird_ ve:rzic0-tet~ Das Eigentum ( 
. ·, .. ·.:. .. .· .. ·-- ···- .. ··-·· 

von Herrn Häner wird sorili t·-hi-cht. mehr berührt, weshalb er die 

Eir;sprache am .. 20. }ur;t~ 1978 zu:rUqkz~g~ Di~ _EiJ:lsprache ist daher 

abzuschreiben. 
f"·_.:. 

Auf Begehren der- Einw:<:>P-nergeme:)..nd~ wurden nachstehende Plan-
• • •. • . ; . ;,'. • ..!. .·::. •.• ·,_ •. • • " • • • ~ • - .•• • ' 

änderungen vorgenommen: ··.r.. . ,~ ·. , . 

- Der in den Kappenmattweg einmündende Hofackerweg ist gegen 
Norden von·.4;.00,·:m auf::S~OO m .. zu· ve·rbreitern ,;~ ·· · <· .:_· ..... 

- Die Einmündung des Marchweges in die Kantonsstrasse erfährt 
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ge_g~nüber._ .. dem.._he.u:tigen Zustand. keirre:: Veränderung,; Es ·wird auch 
auf das Trottoir verzichtet 

- Die Trottoirs werden, ausser im Bereiche der Postautohaltestellen, 
. • auf. eine Bre-ite von l; 7-ü m reduzie.rt {siehe auch. Einsprache N.ri;. 8). 

Der Gemeinderat hat mit Schreiben vom 1. Jul.i 1978. d-ie Einsprache 
r· · .\ ··~· ·. ·•· .. :::. . . · -:~ .::, ·. · ' • .. :.. ..: . · · · ·. ·. : ·, · ; .. :..: .'.:.·;. : ~ .L.J _;:~ :_. . · -. ~ · · .. , 

zurüc:kge~ogen; .. di13se if,'lt desh~lb. al~ er~edigt. Ftqzuschr.~-iben • 
. •·: .. ·· 

-'Einsp·rache Nr~ 14: Erben des JÖhann .Ankli~Hofer 
Gesamteigent:iliner vondiffi Nrl.:) 718 

~ • ..!.. . •... r~~ ,·~ .. ~- .. . . ··.. . 

Diese Einsprache· wurde am 29. Juni'~'1978 ~ also' fl:ist e1nen Monat zu 

spät eingereicht, weshalb auf dieselbe nicht mehr einzutreten ist. 
·:·.·;. 

Selbst dann, wenn die Einsprache rechtzeitig erfolgt wäre, könnte 

den Begehren nicht entsprochen werden, weil eine Verschiebung der 

S~rasse wegen der örtlichen engen Verhältnisse nicht_möglich ist. 

Die Fragen der .Anpassungen und Entschädigungen sinc1 ~.X!';i,.QJ'rt;_~ QE'}g§Jl.ß.:~and 

des Plangenehmigungsverfahrens~ solche Verhandlüngen·werden v'Q.or· 

dem Strassenausbau mi. t jedem e.in~eli;le.n GrundeigentU.mer 'separat",:;. · 
.:. :. . . . . . .. ! . .:. .. l.: ... ~:.-: .... '·. . ·-· :: '· . . ' - ... .... . : .. _ 

durchgeführt. cJ.lc:b.~ .... f~n@~.~~-J.i~~~~~~~pili~h-e~ tie±beh ·grundsätzli€h:· .. 
• ..i • ~ ._ 

... ·:: ......... ·h. 

Das Planve:p:f_~r_en :wurde~ ordm.mg$gem~s.s; d~rcl;tg,efüb,Ft •• G-.~&;~RY···~E?-B -~~}an 
(Blatt 1 ~d Blatt .. 2) ·sowie· gegen dicec~na~h dem Ergebnis:·.a•e-r·:J:!Jin,;it: 

l spracheve rhandluh~~ri ,·~y:or@;en?rmh?rl.en ~b~*d~ flingen ~ b.~~:f~Jp.~~-J~~r.~~-·-~·~.:·_~: 
Einwendungßn~.iDer.·-Plan<ist;· daher zu·· genehmigen.·"; · ·•- - ···· 

Es wird 

1 . ~-~ ... \:;' ~ .. L. .. '.. -~· 
beschlossen: 

1 •. · .Der: Strassen~< UJia-. Baulinienplan 11·Hauptsträss:t;·"~:i in .der·-·Gem€dfiae 
f -;,) -~ .. :" 1:J .. L .. : .. ;.: ·.. V: ::. ~: •. '. :··. . . . .. ~· . . . "',\ . <:: ' · •• :: 

Zullwil _ (Bla,iit. + l;lnd Blatt·. 2) wird ·genehm:j;.gt ., .. ;;_ -. ·.; .. · 
I ,.;· : .. . .. •~;. . .· ,, •· ... ; r:~:I:.. 

2. Die Einsprach~n Nr. 1' und. Nr. 2 wet"<il.~~n-:-im·::ii!inn~e de.t' .E-rwägungen 

gtitgeheissen. 

3. Auf die Einsprache Nr. 14 wird nicht eingetreten. 
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4•:,: .DißcEinsprachen .Nr~·, 6 und: Nr.:·18 werden abgewiesen,· sovuü t · 

darauf einzutreten ist. 

'· 
5'·~:--' V:6m ·'Rückzug ·der ·r€H3·tl.ichen Einsprachen wird Kenntnis. genommen. 

6.: · Für ä:~n Fall,: da~s mi ~ d~:r1 Grurid~lgentümern über dem Erwe~b 
des ·f.ti~:::aeri ·stra~sen::..:·, Trottoii--. und Bushal test~lle:ria~sbau 
erforderlich~P.- .La.ndes kei:~w gütliche E:Lnigup.g zv,stand_e .. kOI!l1Jl€ln 

..• . ' . . . :!:•.; ~ ·. ' . '-·~-- , ... ...,...~ ... :.:.::.~·~--;~ ... ,~-- .. ~ .. : ... ,·_,. -~:.:.:..:: •..• 

sollte, wird das Expropriatiionsve-rfahren eingeleitet • 

. Das Ba117Dep~rtement wird mit. dem Voll,zug beauft,ragt. -
. .' . . . . . . 

Der Staatsschreiber: 
··· .. · 

.I '~·· 

.. 
Ausf-ertigungen.:·. 

Bau""Departement. (3): Fre/f::r 
Rechtsdienst d.es Bau-Departementes. 
Kant~- .Tie:fbauamt (5) mit.' '2 @;enehmigte·n Plänen 
Kan!-•-; Amt· i'ür -Raumplanung:(2}: mi t·.l genehmigten Plan.·· 
Kreisbauamt III, 4143 Dornach, mit 1 genehmigten Plan . 
Ammannamt der Einwohnergemeinde, 4249 Zullwil, mit 1 genehm.· Plan 
Amtsblatt (Publikation der Genehmigung, Ziff. 1) 

EINSCHREIBEN an: 

·Z:im!he rmarin-Häh~ r i.if~ fhianrt'~. ·,Hau pt~t·f~~ ~~ .. Eh, 42 49 zUii wil 
Thüler-Häner·;·L:e:m,.-; HauJpts-trasse' 82, 4249:: Zullwil 
Häner':"'"Bieri Ernst, Hauptstrasse 110, 4249 Zullwil 
Fleury-Leist 'frugo ,'-1 lia\ip·t~·t-j;·~~se 98~ 4249 Zullwil · 

. . . ·:.. l · .. ~ . 

Häner Adolf und Walt.er:,,·Haupts;trasse.-23, 4249 Zullwil (2)·_, ·.J•.· 

Ackermann Otto, Hauptstrasse 23, 4249 Zullwil 
Ankli-Stebler Othmar, Baugeschäft, 4249 Zullwil 
Ankli-Brunner Albin, Hauptstrasse .. l3.8, 4249 Zullwil 
Ankli-Hofer Xaver, AVIA-Tanks.fei-:te'';· Hauptstrasse 22, 4249 Zullwil 
Stebler~Jeger: Walt,E?r.., i.;Eia\-l,pt.s:tra,ss,.~ .. ?:, 4249 ZQL.lw_il _ . . . 
Gebr. H. lind w. Helfenfinger, Hauptstrasse 62, 4249 Zullwii (2)' ·· 
Häner-Heurung Anten:, Ha:upts'trassB Ü3~ ·4249 Zullwil. · 
Ankli-Schmidlin Arthur, Fehrenstrasse 7, 4226 Breitenbach (3) 

•·· ··. · ··(für sich uhd-Lßeine•-Miteigentülne-~:}' · ··, .. : : 

• ! . ·. • -~ !• . ' • . • .. •. • ::··· 

( 

( 


